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Das Ansehen der Sparkassen / Banken  
ist seit Jahren dramatisch gesunken 

mit Recht, wie den Ausführungen zu entnehmen ist: 
 

Sparkassen (nicht alle) missachten ihren öffentlichen Auftrag – Ihre Verpflichtung zum 
Gemeinwohl. 
 

 - die kommunale Trägerschaft verkommt zum politischen Ja-Sager-Zirkel   
  (Verwaltungsräte) 
 
     - Sparkassen verlangen immer noch hohe zweistellige Dispozinsen – bei EZB    
 0 % Zinspolitik 
 
 - zahlen z.T. exorbitante Managergehälter ( bei Verpflichtung zum Gemeinwohl) 
 
     - verkaufen überteuerte und undurchsichtige Finanzprodukte 
 
 - kündigen zu teuer gewordene Prämiensparverträge (z.T. rechtswidrig!) 
 
 - haben bei Überprüfungen der Prämiensparverträge zu wenig Zinsen gezahlt 
 
 -  setzen auf den Faktor „Verjährung“ statt Transparenz zu schaffen 
 
 -  verweigern die Umsetzung des BGH-Urteils (Gebührenerhöhung nur mit   
  schriftlicher Zustimmung) durch Abwarten und Aussitzen, sonst Kündigung 
 
 - Die Finanzaufsicht wirft den Sparkassen vor die Rechtsprechung zu ignorieren 
 
 -  deshalb erließ die Bafin eine sogenannte Allgemeinverfügung, dagegen läuft  
  die Branche jetzt Sturm. Von Einsicht und aktiver Umsetzung keine Spur 
 
 - Kommunalpolitiker in den Aufsichts- und Verwaltungsräten schweigen. Sie   
  kommen der Aufgabe die Sparkassen zu kontrollieren nicht nach und agieren  
  damit gegen die Interessen der Kommunen (Verweigerung von Ausschüt-  
  tungen  der den Kommunen zustehenden Gewinnanteilen zum Schaden der  
  Kommunen).  
  Frage: haftet der Stadtrat, der im Verwaltungsrat (gut dotiert) so handelt, dafür? 
 - Forderung: 
  Die Kommunen, Landesparlamente und Aufsichtsgremien sollten endlich dafür Sorge 
  tragen, dass die Sparkassen dem öffentlichen Auftrag und der Verpflichtung zum  
  Gemeinwohl  nachkommen müssen. 
   
Wenn`s um Geld geht, nie wieder Sparkasse                                                    wen                                                                                      


